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Reelle, zuvorkommende und Glaubwürdige Darstellung

redliche Bcdicuung. erheischt Zutrauen.

Noch ein groszcr Spccial-Vcrkau- s!

anderes Hau dieser Branche heraus, dieselbe Waare

Wir fordern irgend ein
an Quantität uud Qualität vorzuzeigen.

Knaben-Anzüge- .

Ganz wollene Jersey Anzüge von 3
7 Jähren zu KI ö9, tl.U und 2.59
werth $2.2.1, $3 und ti 60.

Schulhosen für Kuaben zu 25c, 33c
und 4Uc, werth 4vc, 5c und 75c.

5nts.
10 Dutzend dunkle Calic Wroxper,

zubereitet vom besten Calica $1.00

Seinen und Weißzeug.
OkonomisHe Haussrancn, hier ist eine Gelegenheit

Sjc Aard ISzöll ge gebleichtes Handluchzeug, regulärer Preis lic. Nicht

mehr wie 10 AardS zu einem stunden.
6c Ad. Borzüqliche Qualität leinenes Cr!h hantuchzeua; Preis 9c,
19c Hard, özöllige rother überall zu 35c er'auft.
29c Aard. Vzöllge ganz leinener TaselLamask, reg lärer Preis. 49c
Si.c Zard. 7ÄzötIiger fcdm rer deutscher Damikk. reg ,lärer Preis 9gc.
15c das Stück. Gestempelte Tran ClothS' und .Splafher', stets zu 25c

verkauft.
7$ Yard, Carrirte und gestreifte Nainsook' und Mulls, etwas beschädigt,

einzelne sind 20c roerili

3c Aard 4vzöllige ,,Cutain Scrim," regulärer Preis 7c.
98c das Piar. Cream der w ijje Nottingham Lace Curtains, 3j Arrds

lang, 0 goll br'it; regutäier Preis $1 75,
79c das Stück. Die Bäte, Bettdecken, größte Form, ükerall verkaust für

$1 25

'Große Bargains in Domcstics." F0MUSiK goods." Z7jc. Wolle,,, Hemden nd U iterhosen für Herr,, reduzirt von 75c.

4c Aard. Silbcrgraue und schwarz und meiße KleiderEalicos, merlh TU 49C, Wollene Hemden und U verdösen für Herren, rrd,irt von 77e.

3t. Helle Kleider-Ealicos- , mrrlh Oc. 49c. Wollene Hemden und Unlirboien für Herrei, reduzirt von $1.00.
3ic Ungebleichter L. L. Müsli, werth Cc. 3 , jc. Hemden und Unterhosen ,ür Henen, reduzirt von 75c,

13c. Sheetings,' Dolle Breite, wertli SOc. 54c. Eheviot Buckskin uud schwarz,' Satten Hemden, wrrlh 7Sc.

7c. Pillow (Safe Musiin,' roerth 12jc. 3c. Windlor Halsbinden sür Männer und Knaben.
4c. Colton glannell, werth 7c. lOc. 30 Paar schön gestickte Hosenträger, werth ?5c.

4jc. Gesarbtes .Eheese Cloth,' werth I"c. .

$1 ?ÄÄffific Große Bargains in Mcive Waaren.
4c. G,gham' sür Schürzen, werth 7c.

Äiokze Preisreduktion.
1 9c Aard. 32 Stücke halbivollenc, doppelte Breite Kleiderwairin, werth soc,

K'Vlllvt r I5c ZI rd. 40 Stücks ganz und halbwollene Kliderwaaren, werth 20c.
'

"?3c Eine große AuSwl,l. 50 Stücke 4vjöllige ganz wollene Hrnriettas,
10c. LadieS' Jersey Ribbed Bests, reduzirt von 20c. schwarz und allen anbei en Farbir.. werlb 40c j

39c. Ribbed CoinbmationS-AnrSg- für Samen, reduzirt von 7Sc. 29e 4Szöllige französitche Serge,, schwarz und farbig. 40zöllige schwarz j

49i. Schwarze Jersey Ribbed Best, werth $1.50, kleiner igorrath, carrirt, ga z Wolle, Ein spezieller Borgain, werth SOc

19c. Graue Ribbed Vest'S und Hos,n für Kinde,, irgendeine Größe, 39. Ya d. 40zöuie schwarz Wolle und Mohair. 40,öllige schwar, und

erth kvc. farbige deutsckie Henricttos, IjLzöUige gm, willene grühjahrs NoseltieS, weth 65;

Zje und Ljc. Mereno BestS Uüd Hose für Kinder, reduzirt auf die Hälfte 49c, Noveliq Kleidermaaien -- neueil fsekte, schwar, wollene Ciepons. schwaiz

dcS reellen Preises. und Navy Clan Tiagonals, schwarz cariirt Wolle und Mohair werth SZc,

Jetzt ist die Z,it Servietten, Hanntücher nsw.
zu laufen. Jetzt ist die beste Gelegenheit.

WMMlMgMllipUWlIU!

89 Cents.
SO Dutzend Wrapper sür Damm,

ganz neue Moden, hübsch gemach,, werth
bis zu tl. 49,

Strümpfe
c. Schwarze baumwollene Slrüm-pf- e

für Kinder, werth ioc.
15c. Sichele Strümpfe, N. 7 bis 1

für Knaben, werth 25c.
15c. Strümpfe für Damen mit dop-

pelten Ferfen und Sohlen, werth 25c.

AuS dem Staate.
In Red Clsud ist in, Bentleu

Block Feuee ausgebrochen, welches das
ganze zweile Stockioerk des Gebäudes
zerstörte. w

In Falls City ist am Montag
Abend irau As Brach plötzlich gestor-bcn- .

Dieselbe erteichte ei Alter on
74 Jahren.

John Meuer, der Sohn eine Far-mer-

welcher südöstlich von Tecuiiikh
wohnt,hat in einem Kornjchäter zmeizin.
ger verloren.

Frl. Fannie Sigler, ine junge
Dame im Aller von 23 Jahren, hat sich
in verflossener Woche in Omaha mittels
Morphin v.rgifiet.

In der Sonntag Naht wurde b:,n
Metzzer Henry Pseifj ein g nzes Stück
Bieh, welches er in dem Schlachthaus
westlich von der Stadt über Rächt hän-ge- n

ließ, gestohlen.

Jonalhan Sh irv, ein alter Ansted-le- r
in der Nähe von Ooell. zeigte in er

flössen Woche seinen Freunden in Bea-tric- e

einige Proben Gold enthaltende
Quarz, welches er auf seiner Farm enl
deckt hat.

Constable fflen Vokipra von Friend
verhaftete am Sonntag Morgen einen

Mann, RamensSd R ibjord, in Lincoln,
welcher im verflossenen November den
Viehhändler Edward Eastello ermorden
wollte.

Crome. welck'r ankll rni.
seine Frau ermordet zu huben, ist in
Wiroer von ve Geiqworenen sreigepr.s
chen rrorden. I Saline Couniy ,st viS
dato noch kein Mörder verurlheilt wor
den.

In der Umgegend vo Crete wer
den gegenwärtig aus den dortigenFelder
Goldmaschungen vorgenommen, die Ge-

lehrten sind sich dec noch nicht einig, ob
tzt.20 zum Sounty.Tomnsdix oder Tonne
herauskommen.

Joh Daylo, von Holt- -

County,
kam am Donnerstag nach Wausa und
verhaftete eine Mann, Namens John
Tenham und nahm denselben Nkch
O'Reill. Derselbe soll mit inemMann
Namens Holg Bieh gestohlen haben.

McCook hat in verflossener Woche
eine große geuersbrunft zu verzeichnen;
da große Lager von leiverroaaren,
Modewaare und Teppichen der Firm
L. Loivm, & Sohn ist vollständig nie-

dergebrannt. Der Verlust deläuft sich

aus

Hans Schürn, ein Man im r

von 2 Jahren, beging in der Wirth-schu-

von Joyn Balster zu Omaha ,m
klsioiienen Freitag dnd Selditmo,

indkm er sich in ugel in den op.,g,. l!i,iziki, f s die Ur,che
der That gemese sei.

Die Graßloge der A O U. W ,0
Rebra.k, hielt . d.M. i Grand
Island eiae Sxezialfftzung ab, welcher

Ungefähr 100 lelegaien beiwohnie.
Da Hzuxigeschäft. welches or dieselbe

gebracht wurde, rr dl Hkrabsetzung
der Lulnahmkgebiliren o t: aus j.
Schatzmeillkr ud Zinasekretär, welkt
drei taraissolgendeahr gedient hab,.
solle , eine :) 1, der chroßloze b ;
rerigi ,.

Mann hat Wort gehalten.

Die Frühjahrswahl ist im Anzug und
treten in den verschiedenen Ward für
die im Monat April vacant werdenden

Aemtir, jetzt schon zahlreiche Candidalen
aus. In fast jeder Ward vernimmt
man die Hand des Gas. und Telephon-Monopol-

und sind die politischen Hand-

langer dieser Gelellschasl schon emsig an
der Arbeit. Es wäre zu wünschen, daß
die Paiteisrage, welche bei Municipal-Wahle- n

doch keine Bedeulung hat, von
den Wählern ganz außer Acht gelassen
und nur der Mann und seine Bergan-genhe- il

in's Auge gefaßt würde. Räch
der Zahl der Canidal n zu urtheilen,
welche sich um ein öffentliches Än,t, das
nur wenige Dollars den Monat abwirft,
bewerben, müssen die Geschäfte unserer

engspurigen Advokaten, (denn die mei-st- e

gehören d,eser Zunft an) sehr
sein, In der fünften Ward

tritt Herr H, P. Lau für das Amt eines

StadtratheS in die Arena und bin ich

Überzeugt, Herr Redakteur, daß dieser
Herr seinen Raien nur aus dem Grun,
de mit dem Amte in Beibindung
bringen ließ, weil er der Ansicht
iVt, daß der Augias Stall an der

Q Straße einer Reinigung bedarf. Ich
hoffe, daß Herr Lau nominirt und er
wähl! wird und es mit Hülfe einiger
gleich gesinnten Sladträihe gelingen
wird, de Stinkpfütze zu reinigen. In
der 7. Ward sollieH, H. Mey.'r ans
Trockene gesetzt weiden und in der ö,
an Stell: von Lamler, elcher den be.

rüchtigte Lichtconlrakt einreichte, ein
Mann ausgestellt w'rden, weicher die
Ward und die Stadt überhaupt, vor den

Uebergrisse der Monopole bklchützen
würde. Später mdr.

Thunichtgut Pflastertreter.

J3F W, D. Robinson, ein junger
Adookat und Mitglied der Legislatur,
hat sich am verflossene Donneistag ,uf
der Jagd in'S Bei geschossen, welches in
dem tziestzen Sanitarium von Dr, Eve-re- tt

unterhalb des Knies ampuiirt wor
den ist.

Herr Trischka hat feine Wirthschaft
von der sücklichen 9 Straßenach der 1t).
u N Straße,der früheren Panzercm'ichen
Wirthschalt, verlegt, wo er feine vielen
freunde stets in der zuvorkommendste
Weise bedienen wird. Das Dick'sche

Bier und die feinsten Liqueure stets vor
räihig. Wer sich durch eine guten Tro
psc stärken will, der spreche in dteiem

elegant eingerichtete Lokal vor, wo der
Ga'i stets der coulanlesten Bedienung
gewärtig sei kann.

Unsere Prämien!

12 Wir meide jedem unjkrer Leser, wel-ch-

den

!Zlebraska Siaats-Mzeig- er

in Jahr im Voraus bezahlt, ine der

nachstehender! Prämie portofrei sei

den:

Prämien. Liste:

D alle und die neue Heimath"
. Vottsliederbut"

Wo me singt, laß dich ruhig nieder,

Böse Menschen haben keine Lieder "
Vine Sammlung der besten deui'chen

nd englischen Nitionai- - und Volkslieder

mit Musik Begleitung.
Dieses Buch entkätt 200 deutsche unb

nglikche Bolkj-- , Jägcr-- , Soldaten-- ,

Trink-- , Wander,, Opern-- , Ges!llschasts

'lid National Lieder und wird im Ein
elnBersc,us nicht unter k Cents abge,

geben.

Deutsch merikaxtsch Hautarzt
Ei medizinischer Rathgebkr sür Ha

un Familie bei Unsüllen und Kranlhn
kn von Dr. med. Maximilian Herzog,

praktischer Arzt in Chicago, Jll,,ehema
tig?r Aizt am Deutschen Hosxiiat zu

Circinimti. Ohio. Dieses Buch ist 250
Seiten stark und enthält Beschreibungeu

nd Rezept für sast alle de Menschen

behaftende Kranlhciten und sollte in sei-

nem Hanshalt fehlen. Wir senden

Buch bei VorausbezahIunqdeS
als Prämie Portofrei an jede

drefse.

TU dirge vraut
der: Nur eine FischelStochlei'

I. W. Dahlmann,

Eine interessante und unterhaltende

Eijählung.

xUt Zernowitz '

und Billa Montroje." za,i unlerhal-end- e

und spannend Erzählungen nebii

Illustrationen von Frau SulriZchuck
. ,

Kürft Bisma?
nd die Wiedererrichtung des Teutschen

Reiche,.

chlzig Jahre in Kamps und T.eg.

Dieir meitbvvlle ?uch wird Si'ch

mjonst xugeschickk. wen Ihr lai tb
nnemeul ein im Porau bezahlt.

1k,in, V,Hee Hvch.
Ei, Willi, Thatsache.
Wir nUn jedem Lbonnenlen, welch

tai Merlans t ui den Staats Än

jtiger' ti.W) ei Jahr im Porau, be

zahlt, .Coukliu !.eauei Hüll,.!,
ützlichc ZLisZens und tlas d Welt'

für Mechaniker, Kaufleute, d,kat,
erzle. andmirlhe, Holzhändler, Ban-

ker,. Bckher. Politiker und llrnei
. ,z ,w : n ni.t

Stellen ,n r.rwue' inatcr. vs'iiu,u,i

irniae. Ehilkd ußndeni über

000 Z!chanr.K wichtiger Ereignifse

,! tat Un kenn b.storiichen.

Brief von
Thunichtgut Pflastertreter.

Werlher Herr Redakteur!

Der Zastind der Finanzen unseres
Ex Couniy Richters Lansinz ist ein

daß die Bürger unseres Countu's
allcn Grud haben, der irdischen Laus-bah-

dieses Herrn tin jähes E"de zu be.
reiten. Als vor vier Jahren dieser
Mann von den Republikanern dieses

County's sür dieses hohe Amt auf den
Schild gehoben wurde, wußten die mei.
sten Wähler, daß derselbe unehrlich und
ein Schurke vom reinstenWasser ist, aber,
dg er eine solche Frechheil zur Schau
tragen wür,'e,uiieer es bei seinemAusiirii
aus s:inem Amte gethan h,t, hätte sich

Ni,mand träumen lassen. Richt zufrie
den mit der Unteischtagung von Gedüh-ren- .

welche er an das Counlr) hätte
sollen und der Einsackung von

10.."18 2ü, welche die Rock Island
für die Tilgung von

Forderungen, welche einzelne Beronen
von derselben beanspruchen, aber noch
nicht durch das Gericht entschieden sind,
hat sich derselbe auch och die $3u(i0, die

ihm sein Vorganger, Rich er W. E.
Stewart, nach dessen Amtsaustritk, ein-

händigte, zu Geinülhe geführt. Seit
einigen Wochen ist nun ein Expert' mit
der Untersuchung der Bücher, welche sich

in eiüem schändlichen Zustand befinden,
beschäftigt und haben die Countv Com,
mijjare schon zu oertchieieien Malen
einen Bericht über den Stand der

verlangt, ohne das gewünschte
Dokument erhalten zu haben. Um

vb,r aller llnverschäinikeit und Frechheit
die Krone aufzustzen, erklärt dieser ge
me ne Dieb, daß er für das Geld, wel
ches die Rock Island Eisenbahn , Gesell
schuft aus seine Befehl als Richter und
nachdem das betr. Grundeizenihum von
einer von ihm eingesetzten Commiision
abgeschätzt worden war, zur Bezahlung
dieer Aiijprüch: bei ihm yinieileqt hu,
nicht hastdar sei. Eine solche Gemein-hei- l

geht in'S Aschgraue und wirst sich

die Frage immer von Neuem aus: Wie
lange wird das Voll sich von seinen

beraube lassen? Wie lange wird
. .X 5 k.M 71 ....hIV vuiH.ll VW l'U3 Hl Ullll UIIV

:j ,., .! v., . I..A.9m ,u
, .7.,,, und .,.,..', ,7sind iin un

lerer Stadt und unseiem Staate an der
Tagesordnung, das Volk aber, läßt sich

von korrupten Politikern. Waiöbum-met- s

und gleich dem

Schafe, welches geschoren werde soll, zur
Bank führen und mit Ausnahme van
viel Geschrei, die Wolle ruhig vom Leib

ziehen. so la,,ge das Volk nicht enei-gisc- h

eingreift un jeden Beamten, i

welche es, durch Ervählung zu einem

Amte, sei Vertrauen gefetzt hat, dai
aber 0 demselben miizdrauchi wurde,
eremplznjch bestrast, ist keine Äender-un- q

der bestehende Verhältnisse zu
erwarte. AIS dieser Schwindler zu
ers k Male omiuirl worden war, traf
der Unterzeichnete ein, alte Bürger
aus der HauptoerkehrSader unserer Stadt,
welcher im Laus bei Gespräche nr.aci
fahr Folgendes sagte: Ich werd wad-rn- d

der nächsten vier Jahre nicht mit
Tod vbzeh-n- , denn so lang dieser

Schwindler ü!r mein Rachlossenschaft
z vkrjüz hat, werde ich jede S.'a
a strengen, um mir den unkroitlli
Sensenuian osuiLeibezu hzlien. Der

Avendute,haltug in der
deutsch katholischkn

Schule.
Am Dienstag, den 18. Februar, 7 V:

Abends, wird in den hübschen Räumen
der Sl. Franc, Schute (Ecke der 18.
und I, Straße) ei Drama zu Auffuhr

ivng gelangen, zu welcher Borstellung
die umfassendsten Vorbereitungen ge- -

koss-- wei den Um den Besuchern den
Abend zu eimem möglichst ongeneh,nen
zu g stalten, weideu gesangliche und
musikalische Kräfte eisten Ranges
herangezogen, so daß den deutschen Fa-

milien h,er de Anqenehme uno Schö-ne-

in reichster .Fülle geboten werden
urnd.

Seb. Knetp über Tiph-tlierttis- .

Diese Krankheit ist nicht immer mit
einer Einhüllung beseitigt. Häusig 'rill
wieder Hitze in einer oder zwei Stunden
ein. In diesem Falle wiederholt man
den sruh:r geschilderten Prozeß,

Kann man TvhtheriS auch mit lav
iern Wasser behandeln? Gewiß! Die
beste Kallivasseranwendun!,. bei dieser
Krankheit ist der Ueberguß. Man nimmt
das Kind us die Hände, edoch so, van
es mildem Unterkörper nach Unlen ge
kehrt it; giebt ihm einen krasugen (irnß
auf de ganzen Oberkörper Mb legt eS

dann i's Bett. Sollte in zwei
Stunden nicht der Schweiß eintreten, so

wiederholt man die Anwendung. Bei
öixytherilis w,rd innerlich der Ab,ud

von so,num graccum, stündlich ein Kas
seelössel voll, mit Ersclg angewendet.
Diese glüfsizkeit löst den, Schleim in
Hals und Rachen aus, wodurch der Aus
um, s beseitigt nd vag Athmen erleich-te-

wirc. Geräth das Kind in Schwiß,
so läßt man es ausruhen. Die weitere

Lehandlunz wird mit kallem Wacr qe
macht und z oar täglich durch zwii bis
dreimaliges Untertauchen in Waster bis
an den Hais. Dieser Proz?ß darf nur

lZ Secunden in Anspruch nehmen und
nur in einem warmen Zimmer. Zug-lu- ft

muß vermieden werden. W:r seine
Kinder so behandelt, braucht nie Furcht
vor Tixhtheritls zu haben.

Badet Eure Kinder ! kallem
.

nur
er . , . . n,

, fUCV lUIIUU m.l Ml, Vimw
len; warmes Wasser schwäch! d,: Ralur.
falle i Wasser stärkt.

. B.

artoffcl ta 35 Tagen.
Kann man das glaube? ja, den

es steht so in LalzerS'S atalog, und
wa da steht ist Mahr. Salzer zieht u.
verkauft mehr Samen Kartoffeln, als
alle westlichen Züchter zusammen. Laßt
nur getrost seinen Katatzg kommen!

Liissührliche Beschreibungen ubci Klee-Gra- s,

Weiien, Haser, Reu.gutterpflan-zen- ,
Karlosfeln. Koin usw.

SS Herr Salier findet portofrei 35
, Packele früher Gemü't Samen, genuq

t,ur eine Familie, ach Empfang von 1.

und mit 8 Cents Briefmarke an
John L, Salzer Seed Co., r Brcsse,
Wisc , senken, schicke wir Ihnen frei
ein Pa!.et der berühmten Bismzrck Gur
ke und Salzer'S teutschen Katalog.

Dr. pricc's iKum Baking powden
ti illk,!k. tM( '( it.

Frau Fannie Gissen ist in

Woche von ihiem Gatten, Dr.
Gisfen, ges,tzlich geschieden worden,

ZST" Ich litt an einer hesiigen
nd konnte des Rachts vor

nicht ichlafen. Ich gebrauch-t- e

Dr, Aoqust Königs Hamburger
Brustthee, welker mir sofort hlf,
Marie echneicer, HIlZ Kveu-Slraj-

Tallas. Tera,
HälF" Auf der Lokalseite sinden unsere

Lefer eine Annonce der Fitzgerald Dru
Goods Co., durch welche den Damen d,r

ladt und Uinqeqend die vortheilhafte- -

sten Oferten gemacht werden. In gol-g- c

der reichen Mittel über die diese gir- -

ma u versuaen hat, in sie im vtande,
die 0!ernsten und feinsten Garderobe- -

aitikkl n in zu kaufen, so daß die

Lincslner Damen mol?l kaum in einem

andern Geschäfte diejer Branche eine so

reiche Auswahl finden düisten. Wer die

O, Straße pssut, ard auf den eisten

Blick zu der Ueberzeugung gelangcn,
daß das Fitzzerald'sche Äcschäjt in der

Ellenwaaienbronche den Ton angiebt.
Die Damen, welche sich hübsch zu kleiden

wünicden, wollen diesem Geichafte einen

Besuch abstatten und die reiche Auswahl
in Damengardeivbe-Artikel- n in Augen-scuei- n

nehmen.

I3f In der deutschen evangl. St,
Pau! Kirche sand am oeiflossenen g

ein Concert statt, welches sich ei

nes zahlreichen Be,uchez zu erfreuen

hle. Die Leistungen der bei dieser

bendunlerhaltung Mitwirkenden liefer-te-

dem Auditqiium den Beweis, dah

der schnei! ige. nusikalischqebilöete Dir

genk. Herr Pastor Krohnte, geeignete
raste heranzuziehen und zu schulen

weiß. Das Luet der grau Jensen
und Fil. Heppner, sowie die Solls der

Herren g. Wolf, A. Urbahn und R,
Kli machte auf die Anwesenden

sichtbaren Eindruck.

Der ,, Anzeiger" kann nicht umhin,
die Gemeinde und ihren Pfarrer zu dem

erzielte Erfolge von Herzen zu beglück

wünschen!

Einem Blatt in Siour Falls,
S. D,, ist Folgendes entnommen war-de-

.Das iheuerste Gespann in der

Welt wird in Siour all aus Konen der

Steuerzahler ernäh t. Dieses Gespinn
ist im ganzen Westen bekannt und kostet

bedeutend mehr, als ihr Fuhrmann
eine b unc, davon hat. Di? ,5 es

ford New' schreibt über dieses kostbare

Gespann. ,ie folgt: Man lagi.oa er

ankmarder Motber und der veliuger,
sch Schatzmeister Taylor von South
Dakoi in dem Kellelraum des ZuchidZU

IeS zu Siaur gallS arbeiten, wo ei gro

ßer orng!r, w.'lcher ebenfalls eine

Siraie abbünen muk.bei der Entfernung
der Asche dehätftich ist. Der Norweger

hält die H indhabe dej groxen Echud-karre-

wäbrend die beiden berühmten'
Charaktere den Stricken ziehe id
böit man dk Norweger nicht selten die

Worte auSstoncn: LorwarlS, da! !,:

sehet wem .Million Dollar' Gespann!'

Meine Freundr un Bekannten

,ur Rachrick:t, daß ich das früher von

Oll G!a!er gesuhrte Local, Ecke II.
und Zi Straße, als ZZanager übernom'
ma hab und ersuche dieselben um

freundliche Zuspruch. Für reelle und

gute Bedienung wrrde ich stcts besorgt
sein. F. Tinzilhoss. Ecke II.
und R S'rcße.

Loyales.
am Panne, ein Sträfling im

hiesige Zuchthaus, ist von der zuständig

gn Commislion als r, sinnig erklärt
worden und in die Irrenanstalt gebracht
wcrden.

tW" In dem Distriklgericht von
SaunderS Countn ist die Stadt Lincoln
zur Bezahlung von (n,(i0(j für den

cnd,ll & (aniith'ch;n Muhlendamm
veiurlhei morden.

Wir sind bereit. 40 Cent auf
den Dollar ,n Baar zu zahlen und
zwar für einen b,grenzten , Betrag von
Rkceivrr' eitistcates vo der deutschen
Naiionalbank.

Grec & B in Tuyn.
Heixolshkimkrck!Zo..iiioüer ?us- -

Verlauf von Leinen sinoct mahiend ci,scr
Woche statt. Sie können Handtücher,
Tofelleinen unk Seivietlcn zu bed,uicnd
ni,kriercu Preisen kaufen.als b.i sriihe-r,- n

Gel, genheilen.

Das Baler'schc Clolhig House
Hai einen AuSoerkaiis anbcraamk, um
daö große Lager vollständiq zu räumen
Herr Baku wird , ach Verkauf seines
Waaicnvorraih s dS seit vielen Jahre
gelüdrtr Geschäft ausgeben. Herr E.
E Walion. welcher las Geschäft in den
letzten Johrr geführt ha,, freut sich

bc,m Publikum 0 meiner Achtung und
w rd er elde es sich ungelegen fein las.
sen, die Deut eben in prompter und reel
lcr Weise zu bedienen.

EäP Christliche Jngfraum und al
Ie, stehende s,ruen, welche bereit sind,
Aahi oder Pstegedieiiste an Kindern,
Krankin der detcgten Leuten zu vcr

ncoien, ooei lotche ?,enite tu e lernen
sind geviien, sich an folgende Adresse zu
iveinen.

Ren. H. Heiner.

Tabeastist, uincolit. Neb

SW Frau B F. Schröder, früher
ansussig in Garnvvillo, tglaiiion Cv,,
I ,.. ist in verflostenn Woche in Em- -

meitsbura. Ja,, cestorben. Die

stoidene irwr die Schccttgkrmutter der

Herren Hrniy u d John Beckaiann von

i5mmel!bu,g, Ja., Cousins unse rs!
tiictt'gi C un'y öomm'ss,nS, ffied.
teckmann Die !erdiich, Nr erreichte ein
iUn von 72 Jahren.

l$ Unsere Leser finden auf einer

andiren Seite den Anfang des spannen-de-

Romans D ie Gemalti der
Tiefe" vo Loih Brenkenkorf.
Klare Taisteltung, lebenssrische Schilde-lun- g

der Ithialtere nd x ckende Silu
aiione bilden die ÜZorzüge, die te

Roman zu einem Drama von

IheIese erschütternde, W lkung gestalt
len. Ativi'lilut, Habgier und die ?cht
zu läuten sühre in dem Romane zu

A,iw'ikelnzen. die in origineller Weif

ire X: ur; ? ch g?r?a!!!ze? ?!at'.!7

rrcknif) trbjllcn. Während bei dem

feit einen der Hauxischnldigen tin
redlicher ziöfzl cher Tod teilt, wird das
Raiurneizniß die U'sacde, tag zwei ol

Lied, d, d durch eil Mif:oersländ,,i!Z

sri Jninaue trennt worden, sich zum
Bunde füt'i Lebe ledrinüde. was

zn der bot Befriedigung mit beiträgt,
die r Rom, welcher den beste

rf düsem literarischea Ge

,i deiiieiäU! erde darf, gewährt.

Hütet tfn r eUt '
aionb, die Oueek'ilder nld,Iie,da Oueck
Ider sicher de Km dc Ker, ät zeno,
nd da ganz vilem ,'lliq ,erein

wird, a.na t durch di imiae ilder.
ki d,iaql. solche Ärl,tet iollien nk

aus;.' ins iUerorSnuni) gut benifr:;er flehte
qebrac tit wedca, da 0ct Lchide, d ne
aanebte, zehnmal o grotz iH als das (ur.
das Jdr djtion erziel tonnst, iiail's
Xsllirtl) üur, tjbniirl 0 A. lIDeneii
4; (so., kaledo, C . en'.trn t In Cs.dnlber

ad wird taarrltch qcioniin: nd tvittt
direkt ans tut ch!nm-,- O rflächk!! Df

rcilcinj iBfnn jr vaE ÜJianti liur
Ijüit, leid narr, 6, b Jür dir ad.tr bekom!

if meid izüertich aemm ant ta Z.
Irdo. Cd!, reu ,. j if icntjetijo.. ctenaebt.

erlii,,'! 0 cle ?tI.1jik!, Vk.
die Kiilch.

m
:

f"r- -
palisiilchrr!. diograpvisch. xolitiich.
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